
Wie können wir Zukunft 
denken üben?
Nur das Ungewisse ist der Zukunft gewiss.  
Ihr blankes Antlitz weckt Sorgen, Hoffnungen, 
Ängste ebenso wie Neugierde, Spannung,  
Suspense. Die Gegenwart zeigt: Wir müssen 
uns die Zukunft ausmalen, nicht nur berech
nen, wir müssen Narrative bilden, um Wissen 
in Taten zu verwandeln.

Alle beteiligten Autor:innen bekommen ein Beleg
exemplar. Die Rechte an den Texten verbleiben  
bei den Autor:innen. Es wird zudem die Möglichkeit 
geben, sich an Lesungen mit dem Zukunftskalender  
zu beteiligen.

→ www.zukunftskalender.de
→ www.instagram.com/zukunftskalender

→ www.ingasfische.de
→ www.equallyathomeeverywhere.de

Der Zukunftskalender ist eine neue Lesens
form, Anthologie und Wandkalender in einem, 
vereint Science Fiction vom Feinsten und eine 
Gestaltung, die ihn würdig macht, bis zum 
Lebensende an deiner Wand abzuhängen. 
Denn die Zukunftsgeschichten und Kalender
blätter reichen bis ins Jahr 2999 vor.

Du schreibst Zukunftsgeschichten, Hard oder 
Soft ScienceFiction, Gedichte oder Essays 
 mit Zukunftsbezug? Sende Deinen Text bis  
zum 01.06.24 ein (und lass ihn in einem Jahr  
zwischen 2025 bis 2999 spielen)! Der Zukunfts
kalender #2 wird Ende 2024 erscheinen.

→ zukunftsgeschichten@posteo.de

Der ZUKUNFTSKALENDER#1 umfasst 13 Texte von 11 Autor*innen:  
Inga Fischer, Renata Solleiro, Laura MüllerHennig, Pascal Fendrich,  
Patrik Peyn, Henrik Hillenbrand, Myrto Vratsanou, Álvaro Parrilla Álvarez, 
Mia Hofner, Leonie Hosoda und Maja Mick.
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